
FACHVERANSTALTUNG

: Zwischen Freiräumen 
und Verantwortung

Vorstellung und Diskussion des 
16. Kinder- und Jugendberichts

Montag, 29. März 2021
Online-Fachveranstaltung



16.00 Uhr Begrüßung und Eröffnung 
Mario Machalett

16.10 Uhr Vortrag  
„Der 16. Kinder und Jugendbericht –  
Auftrag, Befunde und Folgerungen.“  
Dr. Reiner Becker

16.40 Uhr Jugendpolitischer Fachkommentar 
Lisi Maier

16.55 Uhr Talkrunde  
Zwischen Freiräumen, Aneignungsprozes-
sen und gesellschaftlicher Verantwortung – 
politische Bildung in der Jugendarbeit 

 Gregor Gallner (Hessischer Jugendring)
 Lisi Maier (Deutscher Bundesjugendring)
 Reiner Becker (Berichtskommission)

17.55 Uhr Abschluss und Ausblick 
Mario Machalett

18.00 Uhr Ende der Veranstaltung

: Zwischen Freiräumen  
und Verantwortung 

: Programm

Am 11. November 2020 wurde der 16. Kinder- und Ju-
gendbericht zum Thema „Förderung demokratischer Bil-
dung im Kindes- und Jugendalter“ vorgelegt. Auf über 600 
Seiten schildert der Bericht die steigenden Herausforderun-
gen für die Demokratie und die politische Bildung. Er lie-
fert einen breiten und systematischen Überblick über die 
sozialen Räume, in denen junge Menschen politische Bil-
dung erleben. Gleichzeitig stellt er die politische Bildung in 
den Kontext der aktuellen gesellschaftlichen und globalen 
Entwicklungen – den sogenannten Megatrends. Diese Me-
gatrends fordern die politische (Jugend-)Bildung heraus. 
Wie sie hier aufgestellt ist und welche Weiterentwicklun-
gen nötig sind, wird im Bericht ebenfalls herausgearbeitet.

Der Hessische Jugendring will den 16. Kinder- und Jugend-
bericht für Haupt- und Ehrenamtliche in der hessischen Ju-
gendarbeit zugänglich machen und den Austausch hierzu 
fördern. Mit Reiner Becker (Philipps-Universität Marburg) 
haben wir ein Mitglied der Berichtskommission für eine 
Einführung gewonnen. Er wird einen Überblick über den 
Auftrag, ausgewählte Erkenntnisse und Schlussfolgerun-
gen geben. Lisi Maier vom Deutschen Bundesjugendring 
wird den Bericht jugendpolitisch einordnen und kommen-
tieren. In einer anschließenden Diskussion sollen die zen-
tralen Herausforderungen für die Jugendarbeit und Ju-
gendverbände in Hessen auch mit den Teilnehmenden der 
Veranstaltung diskutiert werden.

: Organisatorisches

Wann
Montag, 29. März 2021
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Wo
Zur Durchführung des Online-Meetings verwenden 
wir „Zoom“. Zoom kann via App oder Browser 
genutzt werden. Zur Teilnahme wird ein Computer 
mit Mikrofon, Kamera sowie Lautsprecher benötigt. 
Hinweise zur Datenverarbeitung finden sich unter 
www.hessischer-jugendring.de/datenschutz. Die Zu-
gangsdaten werden im Vorfeld der Veranstaltungen 
rechtzeitig per E-Mail bereitgestellt.

Online-Anmeldung 
www.hessischer-jugendring.de/anmeldung 
 
Anmeldeschluss ist der 22. März 2021. 
Die Anmeldungen werden entsprechend dem  
Anmeldedatum berücksichtigt. 

Wer
Haupt- und Ehrenamtliche aus den Jugendverbänden, 
Stadt- und Kreisjugendringen und andere Interessierte.

Kosten
Die Teilnahme ist kostenlos.

Ansprechpartner im hjr
Klaus Bechtold
Fon 0611 99083-20
bechtold@hessischer-jugendring.de

FACHVERANSTALTUNG

https://www.hessischer-jugendring.de/datenschutz
https://www.hessischer-jugendring.de/anmeldung
mailto:bechtold%40hessischer-jugendring.de?subject=


w
w

w
.h

es
si

sc
he

r-
ju

ge
nd

ri
ng

.d
e

Hessischer Jugendring

Schiersteiner Str. 31–33 
65187 Wiesbaden

Fon 0611 990 83-0 
Fax 0611 990 83-60

info@hessischer-jugendring.de 
www.hessischer-jugendring.de

Informationspflicht nach Art. 13 + 14 DSGVO unter
www.hessischer-jugendring.de/datenschutz/ Bi
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: Referent_innen

Dr. Reiner Becker ist Politikwissenschaftler an 
der Philipps-Universität Marburg und Leiter des 
Demokratiezentrums Hessen. Er war Mitglied der 
Berichtskommission des 16. Kinder- und Jugend-
berichts „Förderung demokratischer Bildung im 
Kindes- und Jugendalter“.

Lisi Maier ist seit 2012 Vorsitzende des Deut-
schen Bundesjugendrings (DBJR) und Mitglied im 
Bundesjugendkuratorium. Sie ist gewählte Vor-
sitzende des Bundes der deutschen katholischen 
Jugend (BDKJ) und arbeitet im Vorstand des 
Deutschen Frauenrats mit.


